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dh 

Gemeindenachrichten 

Erfolgreiche KV-Lehrabschlüsse 
 
Die beiden Berufslernenden auf der Gemeindeverwaltung, Sarah Hotz, Würenlos, und Myriam 
Bachmann, Wettingen, konnten am letzten Freitag ihr Diplom als Kauffrau mit Stolz in Empfang 
nehmen. Sarah Hotz hat das M-Profil und Myriam Bachmann das E-Profil mit gutem Erfolg be-
standen. Gemeinderat und Gemeindepersonal gratulieren den beiden Kauffrauen herzlich zum 
Lehrabschluss und wünschen den beiden alles Gute für die Zukunft.  
 

 
 
Diplomandinnen Myriam Bachmann (links) und Sarah Hotz 
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Radonmessung in den Schulräumen Würenlos 
 
Bei den Radonmessungen, welche im Winter 2009/2010 an den öffentlichen Schulen und 
Kindergärten im Kanton Aargau durchgeführt wurden, hat Würenlos sehr gut abgeschnitten. 
Wie das Departement Gesundheit und Soziales mitteilt, liegt die Radonkonzentration in den 
Schulräumen aller in Würenlos gemessener Gebäude (Schulhäuser, Kindergärten, 
Mehrzweckhalle) weit unter dem für die Schweiz geltenden gesetzlichen Grenzwert von 1000 
Bq/m3. Gemäss Strahlenschutzverordnung müssen keinerlei Massnahmen getroffen werden. 
Die Räume entsprechen ausserdem den aktuellen internationalen Empfehlungen. Die 
Weltgesundheitsorganisation WHO empfahl 2009 aufgrund neuer Erkenntnisse einen 
Grenzwert von 300 Bq/m3. Alle Räume, die in Würenlos gemessen wurden, liegen zum Teil 
deutlich unter der Hälfte dieses neuen WHO-Grenzwertes. 
 
 
 
300-Meter-Schiessanlage "Bietschäre" in Würenlos wird saniert 
 
Der Kugelfang der 300-Meter-Schiessanlage in Würenlos stellt aufgrund seiner Lage in der 
Schutzzone "S 3" der nahen Quellfassung "Guggech" einen sanierungsbedürftigen, belasteten 
Standort gemäss der Altlasten-Verordnung dar und muss saniert werden. Rund 1000 Tonnen 
Aushubmaterial müssen entsorgt werden. Vom 21. Juni bis 20. Juli 2010 liegt das Baugesuch 
bei der Bauverwaltung Würenlos öffentlich auf. 
 
Boden wird geschont: Für die Bauarbeiten im Gelände müssen die Bodenschutzrichtlinien 
eingehalten werden. Das unterschiedlich durch Blei belastete Erdreich wird während den 
Abtragsarbeiten im Gelände triagiert. 
 
Keine Lastwagentransporte durch das Wohngebiet: Die Baustelle wird von der Furttalstrasse 
her via Steindlerstrasse erschlossen. Durch das Wohngebiet werden keine Lastwagentrans-
porte erfolgen. Das Erdreich mit einem Bleigehalt bis zu 500 mg/kg wird in eine 
Inertstoffdeponie abgeführt. Jenes Material das mit 500 – 2000 mg/kg belastet ist, wird in einer 
Reaktordeponie abgelagert. Schwer belasteter Boden über 2000 mg/kg muss nassmechanisch 
behandelt werden. Die Materialtransporte werden gemäss der Verordnung über den Verkehr 
mit Abfällen (VeVA) streng überwacht. 
 
Grundwasser wird überwacht: Während den Bauarbeiten werden die Quellen bezüglich Ertrag 
und Qualität überwacht. 
 
Sanierungsziel: Gemäss den Vorgaben des Amtes für Umwelt (AfU) vom 24. Januar 2008 wird 
das Bodenmaterial mit einem Bleigehalt von mehr als 300 mg/kg abgetragen und entfernt. Der 
Bauperimeter befindet sich in der Landwirtschaftszone. 
 
Die gesamten Sanierungskosten belaufen sich laut Kostenberechnungen auf ca. 
Fr. 300'000.00. Der Budgetkredit wurde an der Gemeindeversammlung vom 8. Dezember 2009 
beschlossen. Die Sanierungsbeiträge von Bund (40 %) und Kanton (30 %) sind zugesichert. 
Demzufolge wird die Gemeinde Würenlos noch mit rund Fr. 90'000.00 belastet. 
 
Die Bauarbeiten sollen diesen Sommer ausgeführt werden. 
 

GEMEINDEKANZLEI WÜRENLOS 
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